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In vok avit: Ver su chung

Pre digt über Lk 22,31–34

Hei de Gause beck

Ken nen wir un se re Schuld, wo wir Gu tes un ter las sen und Bö ses ge-
tan ha ben? Ken nen wir die Ver su chun gen, die uns ver füh ren, un se ren 
Glau ben über Bord zu wer den? Wis sen wir, wo wir – und sei es aus 
edels ten Mo ti ven – Un recht tun? Ken nen wir un se re Schuld, und ken-
nen wir die Ver su chun gen, die uns ver füh ren?
Die se Fra gen füh ren uns zum The ma des heu ti gen Pre digt tex tes. Es 
geht um Fra gen, die mit Gott und Sa tan zu tun ha ben. Ich weiß, dass 
sich das fremd an hört in un se ren Oh ren, und Sie mö gen sa gen: »Wir 
le ben doch nicht mehr im Mit tel al ter.« – Wir mö gen das Bild vom Sa tan 
für ver al tet hal ten; aber die Ver su chung, für die der Sa tan steht, die gibt 
es auch heu te noch; und die hat nur ein Ziel: uns aus der Hand Got tes 
zu rei ßen. Für uns mag es nicht mehr ge bräuch lich sein, in die ser Ka te-
go rie zu den ken, und hin zu kommt, dass es al les an de re als at trak tiv ist, 
von Sün de und Schuld zu spre chen, uns in die Kar ten gu cken zu las-
sen, Schwä chen preis zu ge ben, Ver feh lun gen zu of fen ba ren. Aber nur 
weil das nicht üb lich ist, heißt das ja noch lan ge nicht, dass die Wirk-
lich keit von Schuld und Ver su chung über holt ist. Die Fra gen blei ben. 
Fra gen, die mit Gott und Sa tan zu tun ha ben; und ihre Re a li tät ist mög-
li cher wei se ak tu el ler, als uns lieb ist. Die Ver su chung ist er fin de risch. 
Sie lau ert nur da rauf, uns vom Glau ben ab zu brin gen. Und die Art, wie 
sie das tut, ist meist plau si bel. Sie macht gute Vor schlä ge, ap pel liert an 
un se ren Ide a lis mus, an un se re Fröm mig keit. Sie gibt uns das Ge fühl, 
im Glau ben zu ste hen, wäh rend sie uns lockt, ihr zu er lie gen. Sie sagt: 
»Wo ist denn dein Gott? Hast du nicht ge sagt, er hilft? Sieht so aus, als 
hät te er dich ver ges sen, fin dest du nicht auch?« Oder sie sagt: »Sei doch 
nicht so spie ßig. Ein klei ner Fehl tritt kann doch nicht scha den. Es hat 
doch kei ner ge se hen, und nie mand weiß es. Und Gott hat ein Herz für 
Men schen, der wird es dir nach se hen.« Oder sie sagt: »Nun los, streng 
dich an! Schlag was raus, mach Pro fit! Zeig gu ten Wil len! Gott wird es 
dir loh nen.«
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Sa tan ist ein falls reich, und was er sagt, klingt meist plau si bel. Da bei 
will er nur ei nes: uns sie ben. Sie ben wie bei ei ner Prü fung, da mit bloß 
nie mand im Glau ben be steht. Die Ver su chung hat vie le Ge sich ter. Es 
ist das all täg li che Le ben mit sei nen gro ßen und klei nen Auf ga ben, mit 
un se ren Plä nen und Prin zi pi en. Es gibt nichts, was der Ver su cher nicht 
für sich zu nut zen ver stün de, da mit wir den Glau ben ver lie ren, an Gott 
ver zwei feln, dass wir die Fra ge nach Sinn und Ziel un se res Le bens so 
lan ge ver nach läs si gen, bis wir ent wöhnt sind, sie noch zu stel len, gar 
ver ges sen, dass wir über all un ser Tun im All tag die Fra ge nach Grund, 
Rich tung und Ziel un se res Le bens ver ges sen ha ben.

Pet rus war der Ver su chung er le gen. »Ich bin be reit, mit dir ins Ge fäng-
nis und in den Tod zu ge hen«, hat te er zu Je sus ge sagt. Und we ni ge 
Stun den spä ter hat er ihn ver leug net. Als die Magd erst vor ihm stand 
und sag te: »Du bist auch ei ner von de nen«, da über kam ihn die Angst. 
»Jetzt bist du dran«, mag er ge dacht ha ben. Und sein Ins tinkt wird ihm 
ge sagt ha ben: »Tarn dich! Ver steck dich! Lass dir nichts an mer ken!« 
Blitz schnell ging das, und er sag te: »Nein!« Drei mal sag te er »Nein!«, so 
groß war sei ne Angst. Und da war es ge sche hen. Er hat te Je sus ver leug-
net. Eben noch die Treue ge schwo ren, gab er ihn nun preis. Da bei hat te 
er ge sagt »bis in den Tod«, so si cher war er sich sei ner Treue zu ihm.
Das war doch ab zu se hen, mö gen Sie sa gen. »Bis in den Tod«, das ist 
lieb ge meint, aber dass das nicht gut geht, war doch zu er war ten. Da für 
sind wir doch alle nur Men schen. – Aber das wis sen wir alle, dass wir 
nur Men schen sind. Aber ich male mir das aus: Auch heu te noch schwö-
ren wir Treue »auf Ehre und Ge wis sen«, »so wahr mir Gott hel fe«, »bis 
dass der Tod uns schei de«. Heißt das dann: Heu te ver spro chen, mor-
gen ge bro chen? Heu te ge sagt und mor gen schon wie der ver ges sen? 
Heu te die Treue ge schwo ren und mor gen schon wie der im Stich ge-
las sen?  Wo rauf ist dann noch Ver lass? Wo rauf kön nen wir dann noch 
ver trau en?
Der Evan ge list Lu kas macht uns da rin nichts vor. Men schen wie Pet-
rus, die sind es, aus de nen Gott sich sei ne Kir che baut. Men schen, die 
ver führ bar sind. Men schen, die bei al lem gu ten Wil len im mer wie der 
schei tern.
Manch mal den ke ich, es müss te doch mög lich sein, dass wir das in den 
Griff krie gen. Aber »es geht zu wie im Spi tal«, sagt Lu ther im Blick auf 
die Kir che und er in nert an Sie che und Lah me. So we nig wir Lah me 
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